
Sie werden 
Packmittel- 
technologen: 
Firat-Can Sagnak, 
Nick Bitner und 
Kubat Adam (von 
links) nutzen 
über ihr Tablet 
die digitale 
Lernplattform.

Virtueller Plan, greifbares Produkt: Ausbilder Sebastian Rahe (rechts) 
erklärt Azubi Firat-Can Sagnak, wie ein Blockbodenbeutel hergestellt wird. 
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digitaler – also auch in der Produktion.“ 
Über die E-Learning-Plattform wolle 
man die Azubis noch besser auf diese 
digitale Welt vorbereiten.

36 Aufgaben speziell für 
Packmitteltechnologen
Der Arbeitgeberverband HPV hat auf 

der MLS-Plattform 36 Aufgaben speziell 
für Packmitteltechnologen hinterlegt. 
Die Aufgaben orientieren sich an den 
Inhalten der Ausbildungshandbücher: 
„Sie sind für das erste Ausbildungsjahr 
als Inspiration und Starthilfe gedacht“, 
erklärt Dr. Erik Wölm, der sich beim HPV 
ums Thema Berufsbildung kümmert.

Im Prinzip steht die Sache allen 
Firmen offen. Nach einem kostenlosen 

Lengerich. Firat-Can Sagnak, Nick Bit-
ner und Kubat Adam sind angehende 
Packmitteltechnologen. Als aktiv ihren 
Ausbildungsbetrieb besucht, beschäfti-
gen sie sich gerade mit einer Aufgabe, 
die sie übers Tablet bekommen haben: 
In vorgeschriebener Zeit sollen die drei 
jungen Männer Blockbodenbeutel aus 
Papier von Hand herstellen. Und zwar 
einschließlich der Berechnung der exakt 
einzuhaltenden Maße, der Materialaus-
wahl und so fort.

Das ist nur eine von vielen der Auf-
gaben, die die Azubis bei Bischof+Klein 
(B+K) bis zur Zwischenprüfung beherr-
schen müssen. Um ihr Lernen möglichst 
gut zu fördern, geht B+K in Lengerich 
neue Wege: Der Spezialist für flexi-
ble Verpackungen mit weltweit rund 
2.700  Beschäftigten setzt in einem Pi-
lotprojekt auf die E-Learning-Plattform 
„Mobile Learning in Smart Factories“ 
(MLS). Unterstützt wird er dabei auch 
vom Arbeitgeberverband HPV.

Wichtiges Handwerkszeug 
für die Azubis: ein Tablet
Für die Arbeit auf der Lernplattform 

stellt B+K den Azubis Tablets zur Ver-
fügung – letztlich wohl das wichtigste 
Handwerkszeug im 21. Jahrhundert. 
Ausbilder Sebastian Rahe erklärt die 
Vorteile so: „Per Tablet können sie das 
komplette Lehrmaterial einsehen, orts- 
und zeitunabhängig lernen, mit mir und 
anderen kommunizieren, neue Aufgaben 

Testzugang können interessierte Unter-
nehmen pro Azubi eine Lizenz der Platt-
form erwerben, die dann für die Dauer 
der Ausbildung gültig ist.

Für B+K-Ausbilder Rahe eine loh-
nende Investition, die er sehr empfiehlt: 
„Über das System lassen sich die fertigen 
Arbeiten leichter und schneller kontrol-
lieren. Ich spare so Zeit, die den Azubis 
für betreuende Gespräche übers Tablet 
oder auch persönlich zugute kommt.“

� MAJA BECKER-MOHR

„ 
Digitalkompetenz wird 
immer mehr zu einer 
Schlüsselkompetenz
Dr. Rebekka Skubinn, Head of Global HR

So geht modernes Lernen!
Nachwuchs  Wie Azubis bei Bischof+Klein von einer E-Learning-Plattform profitieren
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erhalten – und Feedback bekommen, wie 
sie diese gemeistert haben.“

Azubi Sagnak ist begeistert von die-
sen Möglichkeiten: „Man sieht schnell, 
ob man die gestellte Aufgabe in der vor-
geschriebenen Zeit schafft und wo man 
noch nachlegen muss“, sagt der 26-Jäh-
rige. Inzwischen hat er sich selbst so ein 
Gerät für den privaten Gebrauch gekauft. 
„Bisher war mir das zu teuer, aber jetzt 
weiß ich, wie vielseitig man es einsetzen 
kann. Und es macht Spaß.“

Diese Begeisterung freut Dr. Re-
bekka Skubinn, Head of Global HR bei 
B+K. „Digitalkompetenz wird immer 
mehr zu einer Schlüsselkompetenz für 
die Beschäftigten“, betont sie, „denn 
die Arbeitswelt wird in allen Bereichen 
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Gewinnchance für aufmerksame aktiv -Leser: 6-mal je ein … 

… bunter Deuter-Rucksack

Die Teilnahmebedingungen finden Sie in Kurzform auf Seite 10 unten sowie in Langform im Internet: aktiv-online.de/tn-quiz

Frühlingsluft lockt ins Freie, gerne auch auf längere 
Touren. Dabei hilft der Rucksack „UP Seoul“ von 
Deuter. Das spritzwassergeschützte Gewebe ist 
aus recyceltem Material. Die Rucksäcke, die wir 
verlosen, kommen in verschiedenen Trendfarben.

Wegen Russlands Krieg in der Ukraine wird auch 
der Weizen knapp. Wen trifft das besonders?

a) Afrika sowie den Nahen und Mittleren Osten. 
b) Asien inklusive Japan. 
c) Osteuropa mit Ausnahme Polens.

Senden Sie uns die Lösung bis zum 
23. April 2022, per Internet unter 
aktiv-online.de/quiz – oder per Post an:  
aktiv -Quiz, Postfach 10  18  63, 50458 Köln.  
Auflösung und Gewinner in der nächsten Ausgabe.

Die Lösung der Quizfrage vom 12. März 2022 
lautet: c) Minus 14 Prozent. 
Gewonnen haben: Wolfgang N. aus Krefeld; Tho-
mas D. aus Veldenz; Michael B. aus Lippstadt; Nico 
S. aus Offenburg; Alexandra S. aus Eriskirchen; 
Detlev M. aus Öhringen; Franziska S. aus Leipzig.Frische Luft ist gesund: In den modischen Ruck-

sack passt, was man für eine Wanderung braucht.
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Quiz
Die Lösung finden 

Sie in dieser 

Ausgabe!


